
Jahresbericht des Schulsportleiter 50/10m 
 
 
Im Jahr 2014, haben 10 Schüler (1 Mädchen + 9 Jungs) den Kleinkaliber- und 11 Schüler  
(5 Mädchen + 6 Jungs) den LuftgewehrSchulsportkurs besucht.  
Im Vergleich zum letzten Jahr haben wir einen kleinen Rückgang der Teilnehmerzahlen. 
Nach Aussage des für den Schulsport Verantwortlichen J&S Coach der KSBR (Patrick 
Brack) haben wir Schützen aber immer noch die bestbesuchten Kurse.  
 
Nun zu den Aktivitäten der vergangen Saison 2014: 
 
Kurs 50 Gewehr 2014 
Neben vielen sehr guten Ergebnissen haben unsere Schüler auch viel Lehrgeld bezahlen 
müssen. Aber schlussendlich haben alle den Kurs bestanden. Es haben alle am 
Schülerschiessen teilgenommen und das erforderliche Resultat erreicht und konnten somit 
ausgezeichnet werden. Neben dem Schülerschiessen und dem Volksschiessen haben wir 
noch interne Wettkämpfe und Juxschiessen bestritten. 
Mit den Schülern haben wir ich nur den Nachwuchskurs Liegen geschossen.  
 
Kurs Gewehr 10m 2014/15 
Im Oktober begann dann der Luftgewehr-Schulsport. Die Teilnehmerzahl viel auf 
6 Schülern, davon auch nur 1 Mädchen. 
Der erste Wettkampf war schon bald nach dem Beginn des Kurses. Das „Aargauer Zäni“, 
wurde von allen Schülern geschossen und es konnte sich 1 Buchser für den Final in Baden 
qualifizieren. Kadermitglieder wurden zu diesem Final leider nicht zugelassen. 
Nach den Sportferien, haben wir nun wieder etwas mehr Schüler die das Schiessen erlernen 
möchten. Es sind im Moment 8 Knaben und 2 Mädchen  
Leider konnten wir keine 10m-Mannschaft und auch keine Gruppe stellen, da wir zu im 
Schulsportkurs zu wenig Teilnehmer hatten.  
Ende März 2013 beenden wir den Luftgewehr-Kurs und bereiten uns wieder auf den 
nächsten Kleinkaliber-Kurs, der nach den Frühlingsferien beginnt, vor.  
 
Zum Schluss möchte ich meiner Frau Heidi recht herzlichst für die geleistete Mithilfe danken. 
Ohne ihre Mithilfe wäre nicht alles so reibungslos und ohne Probleme vonstatten gegangen.  
 
 
Buchs den 23.02.2015 Der J&S Leiter und Schiesstrainer 
 
 
  Daniel Gloor 


